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Bezirksklasse Herren CUX Nord

TV Gut Heil Spaden II : TSV Germania Cadenberge 
Samstag, 16.03.2024, 17:00 Uhr

Hauff beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Bezirksklasse Herren CUX Nord traf der TV Gut Heil Spaden II am vergangenen
Samstag im 13. Saisonspiel auf den TSV Germania Cadenberge. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das mittlere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Keine Chancen hatten Seidl / Dersch beim 7:11, 9:11, 6:11 gegen ihre
Kontrahenten Sodtke / Timme. Trotz Blitzstart verloren Stemmermann / Hauff ihr Spiel gegen
Frohböse / Kröncke letztlich mit 1:3. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Arendt / Hottenrott
beim 2:3 gegen Patjens / Landsiedel. Das Spiel verloren Arendt / Hottenrott dennoch im 5. Satz. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Arne Seidl dagegen letztlich parat, um sich gegen Uwe
Frohböse durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Jan
Stemmermann lag gegen Christopher Sodtke bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nils Dersch
lag gegen Sven Kröncke bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Timo Timme fand Michael Arendt von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Phil Hottenrott, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Landsiedel verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven Patjens war für Jan-
Owe Hauff am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TV Gut Heil Spaden II und des TSV Germania Cadenberge. Arne
Seidl gewann wenig später hingegen sein Spiel gegen Christopher Sodtke anhand der TTR-Werte
eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Seidl) und 3:17 (Sodtke).
In toller Verfassung präsentierte sich Jan Stemmermann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Uwe Frohböse. 3:17 (Stemmermann)
bzw. 8:8 (Frohböse) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim Sieg von Nils Dersch gegen Timo Timme konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Timme nun 3 Siege und 14
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Michael Arendt bezwang anschließend Sven Kröncke in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Phil Hottenrott
kam mit der Spielweise von Sven Patjens am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Patjens nun 5 Siege bei 15 Niederlagen aus. Beim 3:0-Sieg gelang es Jan-Owe
Hauff den Gastspieler Tobias Landsiedel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Landsiedel nun 3 Siege und 4
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Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TV Gut Heil Spaden II nun 3 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Germania Cadenberge nach der Niederlage jetzt 2
Saison-Siege, 12 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen
hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Holßel/TSV
Midlum (SG) II (TV Gut Heil Spaden II) bzw. gegen den TSV Holßel/TSV Midlum (SG) II (TSV
Germania Cadenberge).

 Statistik:
 TV Gut Heil Spaden II

Doppel: Seidl / Dersch 0:1, Stemmermann / Hauff 0:1, Arendt / Hottenrott 0:1 
Einzel: A. Seidl 2:0, J. Stemmermann 1:1, N. Dersch 2:0, M. Arendt 2:0, P. Hottenrott 1:1, J. Hauff 1:
1 

 TSV Germania Cadenberge
Doppel: Frohböse / Kröncke 1:0, Sodtke / Timme 1:0, Patjens / Landsiedel 1:0 
Einzel: C. Sodtke 0:2, U. Frohböse 1:1, T. Timme 0:2, S. Kröncke 0:2, S. Patjens 1:1, T. Landsiedel
1:1


